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Stadtverordneten Sitzung
Halle 9 März

Vorſitzender Herr Kommerzienxat Steckner
Eine Petition von Anliegern des Mötziicherweges um beſchleunigten Ausbeſſerungsarbeiten welche gegenwärtig dort vwoiſe

nommen werden geht an den BauAusſchuß
Baumeiſter Wolff zeigt an daß er aus Geſundheitsrückſichten gezwungen

iſt ſein Mandat als Stadtverordneter niederzulegen Der Vor
ſteher bedauert daß Herr Wolff der ſich durch Sachkenntnis und Liebens
würdigkeit die Wertſchätzung ſeiner Kollegen erworben habe genötigt iſt
krankheitshalber aus dem Kollegium zu ſcheiden

Ein Herr Müller macht auf die unzulänglichen Verhältniſſe
im Zuhörerraum des Stadtverordneten Sitzungsſaales auf
merkſam Die Eingabe wird dem Magiſtrat mit dem Erſuchen überwieſen
die Zuſtände auf der Tribüne zu prüfen und event Abhilfe zu ſchaffen

ier Haushaltungslehrerinnen bitten um eine Gehalts
erhöhung Die Petition geht an den EtatsAusſchuß

1 Einführung der Wertzuwachsſteuer St V v Blume
empfiehlt die Emjſührung der Steuer für welche ſich der EtatsAueſchuß
mit überwiegender Mehrheit im Prinzip ausgeſprochen habe Es handele
ſich um eine Steuer die gerecht erſcheine weil ſie von dem Gedanken aus
eht eine Abgabe von dem zu erheben der ſelbſt von der Gemeinde einePereicherung erfahren hat Jn der Tat müſſe ſich der Steuerzahilende

ſagen daß er durch den Wertzuwachs einen Gewinn macht an dem die
Gemeinde beteiligt iſt und die Steuer gewiſſermaßen nichts anderes dar
ſtellt als eine Gegenleiſtung für das was die Kommune für den Wert
zuwachs getan hat Die Leiſtungsfähigkeit des Zahlers ſei unzweifelhaſt
weil die Steuer in dem Augenblicke erhoben wird wo der unverdiente
Gewinn realiſiert wird Von den Gegnern werde auf ungünſtige wirt
ſchaftliche Wirkungen hingewieſen welche die Steuer auf den Grundſtücks
markt den Baumarkt und die Geſtaltung der Mietsverhältniſſe haben joll
Es erſcheine aber ausgeſchloſſen daß die Steuer einen ſo erheblichen Ein
uß auf die Entwicklung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe ausüben kann
Relmehr werde zweifellos nach wie vor die Konjunktur der ausſchlag
gebende Fatior in dieſer Beziehung bleiben In erſter Linie ſeien daher
dei der Einjührung der Steuer die rein ſteuerlichen Geſichtspunkte zu be
rückſichtigen Der künftige Ertrag der Steuer ſei im voraus natürlich nicht
zu berechnen immerhin könne man mit ſolchen Einnahmen daraus rechnen
welche eine Niedrighaltung der direkten Gemeindeſteuern und allmähliche
Beſeitigung der Umſaßſteuer ermöglichen

St V Steckner empfiehlt als Berichterſtatter des Etats Ausſchuſſes
ebenfalls die Annahme der Magiſtratsvorlage

St V Herzfeld erklärt ſich im Prinzip als Gegner der Steuer weil
mit der Steuer ein Sprung ins Dunkle gewacht werde Die Jdee der
Steuer ſei noch recht neu und die Erfahrungen damit noch ſo gering daß
man die wirtſchaftlichen Wirkungen nicht zu beurteilen vermag Auch auf
dem Grundſtücksmarkte würden die Preiſe durch Angebot und Nachfrage
geregelt und der jolide Grundſtücksbeſitzer müſſe den Betrag der Steuer
auf den Preis auf ſchlagen Dabei ſei es noch nicht einmal möglich mit
ziemlicher Sicherhen feſtzuſtellen was ein Grundſtück eigentlich geloſtet hat
Eine allgemeine Erhöhung der Mieten werde ſchließlich die Folge der
Steuer ſein obwohl ſich auch hier alles nach Angebot und Nachfrage regele

Bürgermeiſter v Holly ſaßt noch einmal die für die Steuer ſprechenden
Gründe kurz zuſammen Lange Erörterungen darüber ob die Steuer ein
gejührt werden ſoll oder nicht erſchienen überflüſſig da ſeiten eine Sawe
ſo vorbereitet und vorbeſprochen ſei wie die vorliegende wer nur einiges
Intereſſe für die Angelegenheiten der Gemeinde habe wiſſe ganz genau
wie er ſtimmen ſoll

St V Neſſe ſpricht gegen die Steuer
St V Schmidt iſt kein grundſätzlicher Gegner der Wertzuwachsſteuer

er legt aber Verwahrung dagegen em daß nun alle Laſten auf den
Grundbeſitz abgeſchoben werden Er ſei aber nicht in der Lage für den
g 1 zu ſtimmen ſo lange die Faſſung der übrigen Beſtimmungen der
Steuerordnung nicht genau feſtſteht Redner beantragt deshalb die Ab
ſtimmung über den grundlegenden S 1 bis zur Durchberatung der Ordnung
auszu etzen

St V Gygas erklärt daß er für die ihm ſo ſympathiſche Steuer
nicht ſtimmen werde wenn nicht zugleich die Aufhebung der Umſatzſteuer
beſchloſſen wird

Der grundlegende g 1 wird mit großer Mehrheit in folgender Faſſung
angenommen

Die Veräußerung eines im Stadtbezirk belegenen bebauten oder
unbebauten Grundſtücks ſowie die Veräußerung eines Rechtes für welches
die auf Grundſtücke bezüglichen Vorſchriften gelten Bergwerkseigentum
Erbbaurechts unterliegt neben der zurzeit durch Steuerordnung vom
12 September 1905 feſtgeſetzten Umſatzſteuer einer beſonderen Abgabe
Wertzuwachsſteuer nach Maßgabe der folgenden Beſtimmungen Der

Veräußerung ſteht die Einziehung des Eigentums im Enteignungeverfahren
leichß Nach weiteren Beratungen wird die ganze Steuerordnung angenommen

Die wichtigeren Paragraphen erhalten nach den Beſchlüſſen der Verſammlung
folgenden Worilaut

g 2 der Berechnung dieſer Steuer wird die erzielte Wertſteigerung
zugrunde gelegt

Als Wertſteigerung gilt der Unterſchied zwiſchen dem jetzigen Ver
äußerungspreis abzüglich der im S 3 Ziffer 2 zugelaſſenen Abzüge und
dem unmittelbar vorhergehenden Erwerbspreis zuzüglich der nach Ziffer 1
des ſelben Paragraphen geſtatteten Anrechnungen ſoweit nicht nachſtehende
Ausnahme Platz greift

Jſt der den letzteren Preis beſtimmende Erwerb bei bebauten Grund
ſtücken vor dem 1 Januar 1898 und bei unbebauten Grundſtücken vor
dem 1 Januar 1888 erfolgt ſo iſt für die Berechnung der Steuer an
Stelle des Erwerbspreiſes der gemeine Wert in dem vorſtehend bezetchneten
Zeitpunkt maßgebend Die Ermittelung des gemeinen Werts geſchieht nach
den Vorſchriften der techniſchen Anleitung für die erſtmalige Veranlagung
zur Ergänzungsſteuer vom 26 Dezember 1893 Auf dieſen Wert findei
jedoch eine Anrechnung im Simme der Ziffer 1b des S 3 überhaupt nicht
und im Sinne der Ziffer 1a daſelbſt nur dann ſtatt wenn die urächlichen
Verhältniſſe nach dem 1 Jahnuar 1898 bezw 1888 entſtanden ſind Auch
u Zinſen aus Ziffer I0 nur von demſelben Zeitpunkt ab berechnet
werden

s 3 1 Dem erſten Erwerbspreiſe ſind hinzuzurechnen a alle nach
gewieſenen Ausgaben für dauernde Verbeſſerungen des Grundſtücks oder
Rechts einſchließlich Straßenbaukoſten ſowie die Koſten für Neubauten
und Umbau von Gebäulichkeiten einſchließlich Bauzinſen ſoweit dieſe
Koſten nicht aus Entſchädigungen auf Grund von Verſicherungsverträgen
beſtritten worden ſind Gezahlten Straßenbaukoſten iſt eine 4prozentige
Verzinſung ohne Zinſeszins ſeit dem Tage der Zahlung zuzurechnen
Dagegen werden Koſten für Unterhaltung des Grundfſtücks oder Rechts
ſowie periodiſch wieberkehrende Grundſteuern Gebühren und Beiträge nicht
hinzugerechnet b 5 Proz vom letzten Erwerbspreis als Erſatz für die
verauslagten Erwerbskoſten Stempel Umſatzſteuer Gerichtskoſten uſw
o bei unbebauten Grundſtücken außerdem eine 4prqozentige Verzinſung des
letzten Erwerbspreiſes bezw des gemeinen Wertes zu dem im 8 2 Abſ 2
feſtgeſetzten Zeitpunkte bis zum Abſchluß des gegenwärtigen Veräußerungs
vertrags ohne Zinſeszins gegen Aufrechterhaltung aller gegenüberſtehenden
Einnahmen

2 Von dem jetzigen Veräußrrungspreis werden die dem Verkäufer zur
Laß ſallenden nachgewieſenen Koſten der gegenwärtigen Veräußerung bis
in Höhe von 5 Proz abgezogen

Für die Begriffebennnmung des unbebauten Grundſtücks ſind die
Vorſchriften in 8 1 Abjatz 2 der Umſatzſteuerordnung vom 12 Septemder
1905 maßgebend Jſt nach denſelben nur ein Teil des Grundſtückes als
unbebaut anzuſeheu ſo findet die Zinsberechnung nach Ziffer 10 nur für
dieſen Teil ſtatt Ebenſo tritt die gedachte Zinsberechnung für den Fal
daß Grundſtücke in der Zeit zwiſchen dem früheren Erwerb und der jetzigen
Veräußerung zeitweilig debaut und zettweilig unbebaut geweſen ſind nurwährend t letzterwähnten Zeitraumes ein
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Dieſe Steuerſätze ermäßigen ſich jedoch bei bebauten Grundſtücken auf
wenn zwiſchen dem letzien und jetzigen Eigentumsübergang mehr als

5 und höchſtens 10 Jahre auf wenn inzwiſchen mehr als 10 Jahreverfloſſen ſind Bei Berechnung dieſer guten gilt als Zeitpunkt der

rüheren Veräußerung der Augenblick des Eigentumserwerbes als Zeit
punkt der jetzigen Veräußerung der erſte der Veräußerung zu Grunde
liegende Veräußerungsvertrag

g 6 Bei Tauſchverträgen wird jede der beiden Veräußerungen be
ſonders berechnet und beſteuert Wird das Grundſtück im gerichtlichen
Zwangsverſteigerungsverfahren veräußert ſo iſt der Wertzuwachs mindeſtens
nach dem Betrage des Meiſtgebots unter Hinzurechnung des Wertes der
vom Erſteter übernommenen Leiſtungen zu berechnen Erfolgt die Auf
laſſung eines Grundſtücks auf Grund mehrerer das Recht auf Auflaſſung
vegründender läſtiger Rechtsgeſchäfte unmittelbar von dem erſten Ver
äußerer an den letzten Erwerber ſo gelten die einzelnen Rechtsgeſchäſte
ſteuerlich als Veräußerungen Bei einer Weiterveräußerung von im Wege
der Zwangsverſteigerung erworbenen Grundſtücken iſt für die Berechnung
des Wertzuwachſes der gemeine Wert des Grundſtücks zur Zeit der
Zwangsverſteigerung zu Grunde zu legen

Werden Teile eines örtlich und wirtſchaftlich zuſammenhängenden Grund
veſitzes durch verſchiedene Rechtsgeſchäfte desſelben Veräußerers oder ſeines
Erben veräußert ſo iſt von dem Wertzuwachs des einen Teils der etwaige
Wertverluſt in Abzug zu bringen der durch die Veräußerung des andern
Teils entſtanden iſt Vorausſetzung iſt hierbei daß die verluſtbringende
Veräußerung gleichzeitig oder innerhalb eines vorhergegangenen dreijährigen
Zeitraumes erfolgt iſt

g 7 Nicht zur Hebung gelangt die Wertznwachsſteuer 1 bei Er
werbungen von Todeswegen oder auf Grund einer Schenkung unter
Lebenden im Sinne des Reichserbſchaftsſteuergeſetzes vom 3 Junt 1906
R G S 654 3 in allen ſonſtigen Fällen in denen nach der mehr

erwähnten Umjatzſteuerordnung Steuerfretheit bewilligt iſt mit der Ab
weichung daß die mit befreiten Perſonen Vertragſchließenden Anipruch auf
Steuerbefreiung nur dann beſitzen wenn ſie ſelbſt zu den Befreiten ge
hören andernfalls aber die volle Steuer zu entrichten haben

Auf Antrag des St V Dr Lembſer wird dann nach langen Er
örterungen noch ein Zuſatzparagraph angenommen welcher lautet

Für den Fall daß das Ergebnis der Wertzuwachsſteuer am Schluſſe
eines Etatsjahres mehr als 300 000 Mk bezw mehr als 500 000 Mk
beirägt ermäßigen ſich die Umſaßſteuerſätze für das folgende Etatsjahr um
z Proz bezw bei 500 000 Mk um ein weiteres Proz

Ein Antrag auf eine zweite Leſung wird von dem St V Spindler
zurückgezogen ein Antrag des St V Vorges auf namentliche Abſtimmung
aber gegen 11 Stimmen abgeiehnt

Bei der Geſamtabſtimmung wird die Steuerordnung mit 45 gegen
6 Stimmen angenommen Gegen die Wertzuwachsſteuer ſtimmen die
St V Aßmann Blumentritt Herzfeld Merkwitz Neſſe und
Spindler

Sodann tritt die Verſammlung bei vorgerückter Zeit noch in die Be
ratung des Kapitels XVIII Gemeindeabgaben des Haushaltsplanes
ein Weil ſich wie bereits mitgetetit die Provinzial Abgaben nach einer
Mitteilung des Landeshauptmanns um rund 30000 Mt erhöhen werden
auch eine Verſtärkung des Dispoſitionsſonds zweckmäßig erſcheint beantragt
der Magtſtrat die direkten Steuern um 2 Proz gegenüber dem urſprüng
ichen Etats Entwurfe zu erhöhen alſo die Zuſchläge zur Einkommenſteuer
auf 154 Proz feſtzuſetzen Der Berichterſtatter St V Blume empfiehlt
die Annahme dieſes Antrags

St V Dr Herzau meint dagegen daß die nächträglich verlangten
weiteren 2 Proz geſtrichen werden könnten Der Magiſtrat möge die
Sparſamkeit üben weiche mit Rückſicht auf die finanziellen Verhältniſſe
der Stadt dringend geboten ſei Um den durch Streichung der 2 Proz
entſtehenden Fehlbetrag zu decken beantragt Redner die Wertzuwachs
ſteuer welche der Magiſtrat auf 40000 Mt berechnet hat mit 80000 Mk
einzuſtellen die Erhöhung des Dispoſitionsfonds um weitere 17000 Mt
aber abzulehnen

Bürgermeiſter v Holly warnt vor dieſem Beſchluſſe zumal die Ver
ſammlung keine Unterlage dafür habe welche eine höhere Einſtellung desErtrags der Wertzuwachsſteuer rechtſertige Auch der Dispoſinonsſonds

müſſe eine reichlichere Bemeſſung finden weil bei dem knappen Etat des
jaufenden Rechnungsjahres kaum Ueberſchüſſe zu erwarten ſeien

Die Verſamminng lehnt nach dem Antrage des St V Dr Herzau
mit 25 gegen 23 Stimmen die Feſtſetzung der Gemeindeeinkommenſteuer
auf 154 Proz ab

Nunmehr wird auf Antrag des St V Herzfeld der einer Anregung
des Bürgermeiſters v Holly ſolgt die Weiterberatung des Etars veriagt
weil es inzwiſchen bald 10 Uhr geworden war und die Präſenz der Verſammlung nur noch knapp die beſchlußfähige Höhe hatte Veſhige von ſo

weittragender Bedeutung aber nur von einem gut beſetzten Hauſe gefaßt
werden dürften

Endlich wurde noch die Neubildung der Schuldeputation nach
den bereits mitgeteilten Anträgen des Magiſtrals genehmigt Bericht
erſtatter St V Glimm

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

48 Sitzung Montag den 9 März
Am Miniſtertiſch Breitenbach Delbrück
Vizepräſident Dr Krauſe eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Minuten

Der Eiſenbahnetat 5 Tag
Die Beratung wird fortgeſetzt bei den einmaligen Ausgaben
Abg Kache konſ wünſcht daß bei dem Ausbau des Bringer Bahn

hofs die Unterführungen im Jntereſſe der ländlichen Beſitzer flacher an
seleg werden

bg Schaube konſ bittet um Beſchleunigung des Brieger Er
weiterungsbaues

Abg Witzmaun ntl wünſcht Höherlegung des Liegnitzer Bahn
hoſes

Ubg Luſensky ntl befürwortet eine Neuregelung der Bahnhofs
dere tärt die Frage der Höherlegung des Lieg

iniſter Bre erklärt 7nitzer Bahnhofs werde geprüft werden
Auf Beſchwerde des Abg

Hauptmann Zir ſordert beſſeren Schutz der kuuſthiſtoriſchen

Halle u den Saalkreis

Abg Marx Zir wünſcht Erweiterung des Bahnhofes Hochneukirchen
und bedauert daß der Bahnhofsumbau in Neuß ſo langſam vorwärts
ſchreite

Die Abgg Dr König Krefeld gtr und Horveler Ztr erörtern
Mißſtände auf dem Bahnhof Krefeld

Abg Klauſener Ztr tritt für Beſchleunigung des Erweiterungs
baues des Aachener Hauptbahnhofes ein

Abg Graf Spee Ztr ſchließt ſich den Wünſchen wegen Beſchleunigung
des Ausbaus des Neußer Bahnhofs an

Abg Hoeveler Ztr tritt für die Berückſichtigung der Wünſche der
Stadt Kaldenkuchen bei der Erweiterung des dortigen Bahnhofs ein

Miniſter Breitenbach verwahrt die Verwaitung gegen den Vorwurf
daß ſie landſchafmich ſchöne Gegenden verſchandele Die Bahnen dienten
dem Verkehr und müßte auf ihn in erſter Linie Rückſichten genommen
werden Soweit es möglich ſei würden auch äſtethiſche Rückſichten ge
nommen in ſolchem Maße ſogar daß man der Bahnverwaltung deshalb
ſchon Verſchwendung vorgeworfen habe Der Miniſter gibt dann über
den Stand der von den einzelnen Rednern erwähnten Bahnhofsbauten
Anskunft

Abg Haarmann ntl verlangt Anlegung neuer Bahnhöfe an der
Ruhr Siegbahn und tritt beſonders für Bahnhofsbauten in Altena und
Werdohl ein

Abg Hilbck ntl ſchließt ſich dem Vorredner an
Abg Fr von Zedlitz freikonſ wendet ſich gegen eine allzu ſtarke

Heranziehung der Stadt Müqlhauſen i Th zu den Koſten des dortigen
Bahnhoſsumbaues

Abg Schulze Pelkum konſ führt Klage darüber daß der Etat keinen
Umbau des Bahnhofs in Hamm bringt

Abg Fritzen Ztr rügt das Geſchäſtsgebahren holländiſcher Eiſenbahn
geſellfchaften bei Bauten im Bezirk Rees

Miniſter Breitenbach ſagt Prüfung des Hammer Projektes zu
Abg Funk ſrei Vp fordert Beſchieunigung des Umbaues des Oſt

vahnhofs in Frankfurt a M
Adg Dr Heydweiller ntl bittet beim Umbau des Bahnhofs Ems

möglichſte Rücknchien auf das Landſchaftsbild zu nehmen
Miniſter Vreitenbach Der Umbau des Frankfurter Oſtbahnhofs

wird möglichſt beſchleunigt werden
Abg von Dirtkſen freik erkundigt ſich nach dem verſprochenen zweiten

Geleiſes auf der Linie Görlitz Kottbus
Miniſter Breitenbach Sie kommt im neuen Anleihegeſetz
Abg von Lucke konſ wünſcht Ueberdachung des erſten Bahnſteigs

in Stendal
Abg Stull Ztr Abg Stank Ztr und Abg Nadbyl Ztr

bitten um größere Berückſichtigung des obderſchleſiſchen Bezirks

Abg Reck konſ Abg Reimer konſ und Abg Gyſeliug freiſ
Vp fordern beſſere Bahnverbindungen für Oſtpreußen

Miniſter Breitenbach ſagt Berückſichtigung zu
Abg Dr Friedberg natl betont die Notwendigkeit des Bahnhofs

umbaus zu Köthen
Miniſter Breitenbach Er ſoll gefordert werden
Abg Dr Lotze freik bemängelt die Bahnhofsverhältniſſe in Leer
Abg von Neumann Großenborau konſ wünſcht neue Bahnhöf

rür den Ratiborer Bezirk
Abg Mathis natl bittet um mehr Wohlwollen bei den Ver

handlungen wegen des Bahnhofsumbaus in Frankfurt a O
Abg Buſch Ztr fordert den Ausbau des Bahnhoſes in Jülich
Miniſter Breitenbach ſagt dieſen zu
Damit iſt der Eiſenvahnetat erledigt Das Haus vertagt ſich
Dienstag 11 Uhr Maſuriſcher Kanal Anſiedlungskommiſſion kleine Etats
Schluß 4 Uhr

Kleine Chronik
Verlin 9 März Am 20 Todestage Kaiſer Wilhelms

war das Mauſoleum zu Charlottenburg in dem der große Kaiſer
an der Seite ſeiner Gemahlin und zu Füßen ſeiner königlichen Eltern ruht
prächtig geſchmückt Jm Auftrage des Kaiſerpaares legte der Kronprinzeinen Sorbeertiam an dem Marmorſarkophage nieder einen zweiten fügte

er für ſich und die Kronprinzeſſin hmzu Auch von der Tochter Kaiſer
Wilhelms der verwitweten Großherzogin von Baden war ein
prächtiger Kranz eingetroffen Herrliche Kranzipenden hatten auch das
regierende großherzogliche Paar von Baden ſowie der Erbprinz und die
Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen geſandt Zahlreiche Offiziers
deputalionen und kameradſchaſtliche Vereinigungen erſchienen in dem
ſchlichten Mauſoleum um ihrer Liebe zu dem alten Heldenkaiſer durch
Kranzniederlegungen Ausdruck zu geben Vertreter der noch
lebenden General und Flügeladutanten hochbetagte Greiſe ließen
ſich durch die Ungunſt des Wetiters nicht abhalten ihrem
unvergeßlichen Herrn den Tribut ihrer Treue und Dankbarkeit zu zollen
Den ganzen Tag über wurde der düſtere ſtimmungsvolle Kieferngang der
zur Ruheſtätte der Königin Luiſe und des erſten Hohenzollernkaiſers führt
nicht leer Es war ein beſtändiges Gehen und Kommen feierlicher Ernſt
und wehmütiges Gedenken verliehen den Geſichtern all der Männer und
Frauen die den ſterblichen Ueberreſten des großen Kaiſers am 9 März
nahe ſein wollten den Ausdruck Ein ehrendes Zeichen der Liebe
die 20 Jahre überdauerte und nicht ſterben wird ſo lange ein Deutſcher
eines Deutſchtums ſich bewußt iſt Mittags von 12 bis 1 Uhr läuteten
dreimal die Glocken der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche Abends fand in
der Kirche ein Konzert ſtatt ebenſo in der Hof und Domkirche Das
Nationaldenkmal Kaiſer Wilhelms I war mit einem großen Lorbeerkranz
geſchmückt am hiſtoriſchen Eckfenſter des kaiſerlichen Palais ſtand
ein Strauß mit Lorbeer

Hamburg 9 März Prinz Ludwig Menelik aus
gewieſen Der 24 jährige Prinz Ludwig Menelik aus Abeſſynien ein
Verwandter des Negus Menelik von Abeſſynien der hier Anfang Februar
wegen bedeutender fortgeſetzter Zechprellereien verhaftet wurde iſt als
läſtiger Ausländer aus dem Hamburger Staatsgebiete ausgewieſen worden
Der Prinz hatte ſich im Oktober vorigen Jahres wegen Betrugs auch vor
dem Leipziger Landgericht zu verantworten wurde zwar freigeſprochen aber
aus Sachſen ausgewieſen

Hamburg 9 März Mit Mann und Maus geſunken
Der hamburgtſche Fiſchdampfer Fritz Kapitän Rieffen iſt bei dem Fiſch
ſang in der Nordſee während des letzten Sturmes untergegangen Die
zehn Mann ſtarke Beſatzung iſt ohne Zweifel ertrunken Darunter be
fanden ſich der Heizer Ploetz aus Halberſtadt und der Matroſe
W Müller aus Thale

Maunheim 9 März 400000 Mk geſtiftet Frau Julla
Lanz hat zum Gedächtnis an ihren verſtorbenen Gatten und in Er
innerung an deſſen heutigen 70 Geburtstag aus dem letztwilligen Ver
mächtnis des Verewigten die Beamten und Meiſterſtiftung der Firma
Heinrich Lanz um einen weiteren Betrag von 400 000 Mk zu der vollen
Summe von 1 Million Mark erhöht

Wien 9 März Ein Fabrikbrand Jn der vergangenen
Nacht brannte die große Kattundruckfirma Anton Bauer in Königinhof
ab Der durch den Brand verurſachte Schaden beläuft ſich auf eine
Millionen Kronen er wird jedoch durch Verſicherung gedeckt Die Firma
telegraphierte heute an ihre Wiener Bankvertretungen daß ſie den Betrieb
aufrecht zu erhalten veriuchen werde

Junsbrnuck 9 März Der geſtern am Patſcher Kofl von
einer Lawine verſchüttete Deutſche Eduard Speck iſt heute
früh von einer Rettungsexpedition noch leben d aufgefunden worden
Speck war von der Lawine in die Tiefe geriſſen worden jedoch an einem
Baum hängen geblieben Er konnte ſich zwar ſelbſt herausarbeiten je
doch infolge der erlittenen Verletzungen nicht nach der Schutzhütte zurück
kehren Die Rettungsexpedition verbrachte Speck der außer Kontuſioney
ſchwere innere Verletzungen erlitten hat nach der Jnnsbrucker Klinik

Stavanger 9 März Das hieſige Seegericht ſprach dem
deutſchen Fiſchdampfer Magdeburg 19000 Kronen für ſeine
Beteiligung an der Be gung des norwegiſchen Dam Greetlandder im Dezember 1900 in der Nerdſee des Steuer le d
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Stahlwerksverband Am Donnorstag wird in Düsseldort dio
Monatsversammiung der Stahlwerksbesitzer abgehalten in der ausser
der Erstattung des üblichen Monatsberichtes auch die Freigabe des
Halbzeugverkaufes für das 2weite Quartal 1908 erfolgen soll Wie
verlautet wird der Antrag dahin gehen die Halbzeugpreise um
10 Mk zu ermässigen Die Formeisenpreiso sind für das ganze
Semester festgesetzt worden so dass eine Ermässigung sehr zweifel
haft ist

Spar und Vorschuss Bank in Halle a S Dem Geschäfts
berichte entnehmen wir Die nun zwei Jabre hindurch andauernde
Geldknappheit übt auch in gewisser Beziehung seine Nachteile auf
das Bankgeschäft aus War es auch vermittelst des höheren Disg
Kkonts möglich für die geforderten Kredito grössere Zinseinnahmen
zu erzielen so mussten wir auf der andern Seite für die Guthaben
mit entsprechenden Zinssätzen unserer Kundschaft entgegen kommen
Unserer Tätigkeit in der Vermittlung von Hypotheken wurden enge
Grenzen gezogen da es an flüssigen Geldern sowohl bei den Hypo
thekenbanken als auch dem Privatpublikum fehlte Letzteres zog
es vor bei der höheren Verzinsung seine Kapitalien den Bank
geschäften zu überlassen Dadurch erfuhren selbstverständlich die
Provisionseinnahmen eine merkliche Beeinträchtigung Eino natür
liche Folge der Geldteuerung war ferner dass der Verkehr in Wert
papieren und namentlich in den Anlagewerten in diesem Jahr noch
weiter zurückging Auch wir sind von dem Kursrückgang der
Staatspapiere nicht verschont geblieben und haben auf unserem
Bestand in denselben einen Verlust von ca 3200 Mk zu verzeichnen
Wenn auch durch denseiben unser Gesamtresultat geschmälert wird
50 halten wir es doch für erforderlich eſnen gewissen Bestand in
Staatspapieren zu halten um allen Ansprüchen jederzeit gerecht
werden zu können Das Bruttoergebnis stellt sich auf 154 401,75 Mk
gegen 139 501,53 Mk in 1906 und 119344,39 Mk in 1905 und der
Gewinn vor Absetzung der erforderlichen Abschreibung auf
100 115,30 Mk gegen 88299,74 Mk in 1906 und 67 895,38 Mk in
1905 Was wir bereits in unserem vorjährigen Bericht über die Firma
E Fritsch Co in Liqu gesagt haben trifft auch heute noch zu
Den Herren Liquidatoren ist es noch nicht möglich gewesen einen
befriedigenden Abschluss herbeizuführen und können dieselben einen
so auch noch nicht in Aussiecht stellen Wir halten es daher
für unsere Pflicht eine weitere Abschreibung von 60000 Mk vor
zunehmen Trotzdem sind wir in der Lage an unsere Herren
Aktionäre eine etwas höhere Dividende als in den vorhergehenden
Jahren nämlich 21 Proz zu Vverteilen Wir schlagen daher vor
den verbleibenden Gewinn von 40115,30 Mk wie folgt zu Ver
wenden 5 Proz dem gesetzlichen Reservefonds auf 35 994 30 Mk
1799,70 MKk 21 Proz Dividende auf 1030000 Mk 25 750 MKvertragsmässige Tantieme an den Vorstand 5000 MK statuten
mässige Tantieme an den Aufsichtsrat 2 100 Mk Vortrag auf neue
Rechnung 5 465,60 Mk

Magdeburger Bergwerks Aktion Gesellschaft Auf den ver
schiedenen Betriebskonten ergaben sich die nachstehenden Ueber
schüsse Kohlenverkaufs Konto 1387 722,23 MKk Steinfabrik Konto34 378,47 Mk Zinsen Konto 65 485,81 MK Hauser Konto Mieten
nach Abzug der in diesem Jahre aussergewöhnlich hoben Reparatur
Kosten 14 257,48 Mk Grundstücke Konto Landpacht 7175,49 Mk
zusammen 1509019,48 Mk wovon zu Abschreibungen verwendet
werden Kohlenfelder Konto 6000 MKk Grunderwerb Konto 3000
Mark Schachtbau Konto 85 000 MKk Maschinen Konto 40 999,78 MKk
Tagebauten Konto 25 843,94 MKk Dampfziegelei Anlage Konto 2999
Mark Beamten Arbeiterwohnungen und Grundstücke Konto
79 980,86 Mk Grundstücke und Häuser Konto 2 30592,80 MK
Eftekten Konto Kursverlust 28 220 10 MK zusammen 302 636,48 MK
bleiben 1206 383 Mk Auf statut und vertragsmässige Ta ntieme
entfallen 66 383 MKk mithin verfügbarer Reinüberschuss 1 140 00
Mark Es wird beantragt diesen zur Verteilung einer Dividende
von 38 Proz gleich 114 Mk je AKktie auf das Gesamt Aktienkapital
zu verwenden

NMoritz Prescher Nachf A G in Leutzseh Leipzig Der
Aufsichtsrat hat beschlossen in der zum 13 April einzuberufenden
Generalversammlung eine Dividende von 10 Proz wie i in
Vorschlag zu bringen

Thüringer Gasgesellsehaft in Lelprig Der Betriebsgewinn
aus dem Gas und RElektrizitätswerksbetrieb stellt sich auf 2 463 694
2216 885 MKk wozu noch 16482 0 MK diverse Einnahmen und

93 077 119 081 Mk Vortrag aus dem Vorjahr treten Anderseits
er forderten Gehälter 125 818 111044 MKk Ersatz und Ab
schreibungen auf Mobilien 6327 5197 MK Generalunkosten 77 748
101 450 Mk Kursverlust an Effekten 7314 1524 Mk Zinsen

21426 8541 MK Teilschuldverschreibungen Zinsen 135 000 M
wie i roviai nen 4388 3260 MK Zuwendung zum Dispositionsfonds 75 000 24 300 AMk Abs sehreibungen auf die Gasanstalten
500000 Mk wie i zur Abrundung des Reservefonds 5840 0

Mark Zuweisung zum Dividendenergänzungsfonds 250 000 Mk wie
im Vorjabre Beitrag zur Eeamtenpensionskasss 106584 17 983
Mark so dass ein Reingewinn von 1257807 1177 664 Mk voerpleibt Daraus sollen 16 Proz Dividende wie in den beiden Vor
jahren auf beide Aktiengattungen ausgeschüttet und nach Kürzung
von 151460 124 587 Mk Tantiemen 86 347 93 076 Mk auf neue
Rechnung vorgetragen werden

Deutsche Ton und Steinzeugwerke in Charlotten
burg Einsechliesslich des Vortrages aus 1906 von 18845 i Vorj
844 Mk beträgt der Bruttogewinn 3365 499 3075 613 MK vondem die Generaiunkosten mit 2477 109 2 298 816 Mk und aie Ab

schreibungen von 144 352 147 305 Mk in Abzug zu bringen sind
Der Reingewinn von 744036 629 492 Mk soll wie folgt ver
wendet werden Rückstellung 100000 Afk wie i Delkredere
fonds 4544 21215 Mk Tantiemen und Gratifikationen 117 945
89411 MK 10 Proz Dividende 375 020 MK wio i Auf neue
Rechnung wurden 46 525 Mk vorgetragen Die Aussichten werden
von der Verwaltung günstig beurteilt

Varziner Papierfabrik In 1907 blieb nach 112348 i V
112 669 Mk Abschreibungen ein Reingewinn von 304789 302 933
Mark woraus 225 000 Mk als 15 Proz Dividende i V 20 Proz
20000 Mk für den Erneuerungsſonäs 365297 16 176 M als Vor
trag Verwendung finden Der Reservefonds ist durch den aus der
letzten Aktien Ausgabe erzielten Aufgeldgewinn um 249 546 Mk auf
602 717 Mk angewachsen

Vereinigte Chemische Fabriken in Mannheim Für 1907
ergibt sich ein Reingewinn von 1101451 i V 1532820 Mk
woraus wiederum 20 Proz Dividende verteilt werden sollen bei
200000 Mk Gewinn vortrag

c 5dJZ

Berliner Produktenbörse vom 9 März
Die amtlich festgestallten Preise waren am Fräühmarkt

Weizen inländ 206,00 209,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Mai 209,00 208,50 209,00 M

Roggen inländ 194,00 196,00 Mk ab Bahn und frei Mäüble
Mai 199,50 200,00 Mk Juli 196,50 196,00 196,50 Mk

Hater märk meckleno pomm preuss, pos u seniles teiner
174,00 184,00 MK mittel 162 00 173,00 MKk gering 155,00
bis 161,00 Mk ab Bahn und frei Wagen Mai 165,00 Mk

Mais amerikanischer mixed 159,00 162,00 Mk runder 158,00
bis 160,00 Mk frei Wagen

Gerste inlänäischea Futterware mittel und gering 150 00
bis 158,00 MK gute 159,00 172,00 MK russ u Donau leichte
148,00 152,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterwaare mittel 174,00 186,00 MKfeine Futter u Taubenerbsen 187,00 198,00 Mk ab Bahn und

frei Wagen
Weizenmehl 00 26,50 28,75 Mk
Roggenmehl0 u 1 25,60 27,70 MkWeizenkleie 12,50 13,25 U
Roggenkleie 12 50 13 00 Mk
Seradella per 100 kg alte 20,00 24,00 MK neue 24,00 bis

30,00 Mk
Lupinen blaue 112,00 128,00 Mk gelbe 115,00 130,00 Mk

Proise um 21 Unr nichtamtlich
Weizen Tendenz Matt Mai 209,25 MK Juli 210,50 MK

t September 191,50 Mk
Roggen Tendenz Schwankend Mai 201,50 MK Juli 197,75

Mark September 178,00 K
Hater Tendenz Matt Mai 165,00 MK Juli 167,75 M
äf a i s Tendenz Still Mai 149,00 Mk Juli Mk
Rüb öl Tendenz Matt Mai 71,20 MK Oktober 68,40 Mk

Knaftoe
Hamburg Montag 9 März abends 6 Unr KTattee

mark t Good average Santoe per März 33 Gd per Mal 33 fGd
per September 33 Gd per Dezember 335 Gd Ruhig

Zuehker
NMagdeburg Montag 9 März Zuebsrberieht Kornzucker 88 Grad ohne Sack 10,20 10,40 Nachprodukte 75 Grad

ohne Sack 30 8,35 Stimmung Fest RBrotraffinade ohne
hass 20,00 20,25 Kristallzuerer 1 m S Gem Raffinade
m S 19,75 20,00 Gem Moelis I m S 19,25 19,60 StimmungFest Ronzuexrer 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg
per März 21,10 Gd 21,15 Br per April 21,05 Gd 21,15 Br perMai 21,35 Gd 21 ,40 Br per Junl 21,45 Gd 21,50 Br per August
21,65 Gd 21,70 Br RuhigerHamburg Montag 9 März abends 6 Uhr Zuekerm arkt Rüben Ronzucker I Produkr Basis 389 Rendement neue
Veance trei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,15 per

per Mai 21,25 per August 21,60 per Oktober 20,10April 21,10
per Dezember 19 95

Petroleum
Hamburg 9 März Petroleum fest Standard white loco 7,55
Antwerpen 9 März Petroleum Raft Type weiss loco

22 bez u Br März 22 Br April 22 Br Mai Juni 221 BrTendenz Fest

Sehifts bewegungen
Berlin 9 März Kaisertioho Marine Bremen ist am

7 März in Kingston auf Jamaica eingetroffen und geht am 16 März
von dort nach Port au Prince in See Tpdbt Sleipner ist am
8 März in Messina eingetroffen und setzt am 10 März die Reise
nach Venedig fort Tiger ist am 7 März in Nanking eingetnotften
und am 9 März von dort nach Nanking Vangtse abgeg
Tpdbt S 90 ist am 9 März von Schanghai nach Tsingtau in Ses
gegangen Der Zweigtransport für die Besatzung des Kiautschou
gebiets Ausreise ist am 3 März in Tsingtau eingetroffen Ein
Zweigtransport der abgelösten Besatzung des Kiautschougebiets
Transporttührer Kapitänleutnant Schoenfeld an Bord des Reichs
postdampfers Göben vom Norddeutschen Lioyd ist am 6 März
in Schanghai eingetroffen und hat am 7 März die Heimreise fort
gesetzt Die Sehulflottille ist am 7 März von Cuxhaven nach Kiel
gegangen Deutschland und Berlin sind am 8 März von
Wilhelmshaven nach Helgoland gegangen VUlan und PFuchs
sind am 7 März von Kiel in See gegangen Poststation für
Pelikan und Minenversuehskommission bis auf weiteres Kiel

Poststation für Charlotte bis 15 März mittags Audorfer See bei
Rendsburg dann Kiel

WMarkkbericht
Dienstag den 10 März

kier pro Mandel 0,95 1,00 t Sellerte pro Stück 0,05 0,08 M
Butter pro Pfund ,40 1,50 Aepfel pro Mol 0,30 0,60
zwiebeln yro Liter 0,08 0,10 Birnen pro Mdl 0,25 0,70Kartoffeln 5 Lt 0,30 0,85 Pflaumenmus p Pfo 0,25 0,30
Rlumentohl vro Stück 0,15 0,40 Getr Pflaumen p Pfo 0,380
ohlrabi pro Stück 0,04 0,05 Enten pro Stück 8,50 4,00

Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Gänſe pro Stück 400 800
Mohrrüben pr Mdl 0,10 0,12 Hähnchen 1,20 2,50Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30 Hühner pro Stitck 1,75 2 x
Weikohi per Stüch 0,05 0,25 Rebhühner pro Stück
Rotkohl pro Stück 0,10 0,25 Tanden vro Haar 9,80 20
Wirſingkohl pr Stück 0,05 0,15 Haſen pro Stück 8,50 4,00Braunkohl pro Stück 005 0,06 Kaninchen pro Stück 100 180

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſegt

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe

zu Halle a S

Bezahlt wurden am 9 März 1908

J für 50 kg Frettgsewigt
Ochſen höchſter Preis 64 Mniedrigſier Preis 59Bullen höchſter Preis 64niedrigſter Preis e 57 IKühe höchſter 61nmiedrigſter Preis 60Jungrinder höchſter Preis

niedrigſter PreisKälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
r niedrigſter Preis

2 Saugkälber höchſter Preis 70niedrig ter Preis 65
Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 70

2 Schafe höchſter Preis 653 niedrigſter Preis 61II für 50 kg Schlachtgewiqht

gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des
Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchling

Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis

niedrigſter Preis 654
Waſſerſtände Am 9 März Weißenfels Unterpegel 0,92

10 März Halle unterhalb 2,05 Trotha 2,50 9 März Bern
ourg 1,82 Calbe Unterpegel 1,66 Oberpegel 1,80 Dresden 056
Magdeburg 2,13
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Leipzig der Radſahrvereinc 0 platze durch den Verband Muteldeutſcher Ball ſpiel Vereine zum Austrag erſchienen u a der Radfahrklub Diana aus LeD uß ttkamp H ebrächte Städte Wettſpiel Leipzig Halle aus Der Wettkampi zu Leutzſch und der Ruſſiſche Tourmgklub aus Lodz Die Mejiſterſchaſter C ball Städtewe f Leipzig alle kern recht ſpannend Nicht daß das Spiel eine beſonders hervor von Emopa erwarb ſich wieder wie im Vorjahre der Leipziger Karl

4 ragende Leiſtung gezeitigt hätte aber die eigenartige Zuſammenſetzung der Teichmann der 43,15 Punkte hatte 2 P Lüders Berlin mit 40,54
Das bekannte Städteſpiel fand am Sonntag bei herrlichem Wetter auf

dem Leipziger Sportplage ſiatt der jetzt zu den beſten Spielplätzen Deutſch

lands gehört Die halleſche Elf lautete Tor Hankel Verteidiger
Herrmann Köbel Läufer Troitzſch Lincke Udow Stürmer Ackermann
Guſſi Lüdigke Gaebelein Delle

Das Spiel bringt anfangs eine kleine Ueberlegenheit der Leipziger
Herrmann iſt jedoch in vorzüglicher Form ſodaß die Leipziger Stürmer
nicht in bedrohliche Nähe des Tores lommen Nach und nach werden die
Anſtürme wuchtiger ſodaß Hankel des öſteren eingreifen muß Ein ge
fährlicher Durchbruch Ottos wird von ihm glänzend abgewehri er nimmt
dem verblüfften Stürmer den Ball ab als dieſer eben zum Schuß an
ſetzen will Kurz darauf ereignet ſich ein Zwiſchenfall der zur Ver
ſchuldung der Niederlage der Hallenſer erheblich beitrug Neis
land bricht durch Hankel läuft aus dem Tor und beide prallen zuſammen
Hankel iſt infolgedeſſen kaum noch fähig im Tor zu ſpielen ſodaß die
Ausſichten ſür Halle immer trüber werden zumal kaum eine Viertelſtunde
ſeit Spielbeginn verfloſſen iſt Das Spiel wird abgepfiffen kann aber
nach einigen Minuten weitergeführt werden Jnzwiſchen war Halle durch
die Vorſtöße ſeiner ſchnellen Außenſtürmer mehrmals zum Augriff über
gegangen die Chancen werden jedoch infolge mangelnder Energie der
Jnnenſtürmer ausgelaſſen Eine Flanke Ackermanns wird vom Torwächter
verſehlt der Ball liegt 1 m vor der Torlinie da aber kein Stürmer zur
Stelle iſt wird die Situation bald durch die ausgezeichneten Leipziger
Verteidiger geklärt Mitunter drückt Halle einige Minuten lang kommt
aber höchſt ſelten zum Schuß Noch einige Durchbrüche Delles daun iſt
Pauſe Halbzeit 0 0

Nach Wiederbeginn beginnt Leipzig flott zu drängen und ehe 5 Min
vergangen ſind ſchießt Reisland den Ball von einem Eckball aus in die
rechte Ecke Einige Zeit darauf ſchießt Uhle einen Freiſtoß mit koloſſaler
Wucht ins Netz Der 3 Erjolg wird durch Hankel ſelbſt herbeigeſührt
der einen Eckball ins eigene Tor ſchlägt wobei er allerdings von Otto
hart bedrängt wird Das 4 Tor folgt dicht danach Otto läuft durch und
ſchießt an Hankel vorbei ins leere Tor Das Sptel ſteht 0 für Leipzig
obwohl kaum erſt 20 Min vergangen ſind Die Hallenſer Elf beginnt
nunmehr mutlos und zerfahren zu ſpielen nur die Verteidigung hält ſich
mit Bravour Hankel rettet einmal durch Hinwerfen eine Prachtleiſtung
die mit reichem Beifall belohnt wird Kurz vor Schluß kommt Halle
noch einmal auf Eine Flanke von rechts wird von Lüdigke nnd
Gäbelein ausgelaſſen ebenſowenig werden Delles vorzügliche Flankenſchläge
ausgenutzt ſodaß es bei dem Reſultat verbleibt Von den Hallenfern war
Herrmann der beſte ſein Spiel war vorbildlich Hankel war durch den
erwähnten Unfall an der vollen Entfaltung ſeines Könnens verhindert
Köbel hielt ſich ebenfalls recht wacker Jn der Läuferreihe tat ſich Troitzch
hervor der den linken feindlichen Flügel felten zur Geltung kommen ließ
Lincke und Udow leiſteten gleichfalls Vorzügliches Jm Sturm war Delle
der beſte ſeine Flanken waren gut berechnet Ackermann ſtand ihm nicht
viel nach Guſſi entäuſchte Das Fehlen von Mähnert machte ſich im
Jnnenſturm bitter bemertbar es wurde zuviel kombiniert wobei man das
Schießen vollſtändig vergaß

7 eEin Leipziger Blatt die dortigen Neueſt Nachr berichten über den
Städtewetikampf wie folgt Jdeales Fußballwetter guter Spielboden und
Maſſenbeſuch zeichneten am Sonntag das auf dem Leipziger Sport

beiden Mannſchaften aus beſten Spielern der erſtklaſſigen Vereine der
beiden Nachbarſtädte gab ihm einen eigenen Reiz Dazu wurde das Spiel
in ſehr ſchnellem Tempo namentlich ſeitens der Hallenſer geſührt Wie
immgr bei Spielen repräſentativer Mannſchaften trat das Zuſammenſpiel
hinter der Einzelleiſtung etwas zurück Der Geſamteindruck der Leipziger
Mannſchaft hinſichtlich der Leiſtungen war beſſer als der der Halleſchen
Jmmerhin wehrte ſich die letztere tapfer ihrer Haut Von den Leipziger
Spielern ſind beſonders zu loben der Verteidiger Hempel der Torwärter
Runkel und der rechte Verbindungsſtürmer Reisland Der zweite Ver
teidiger Klippel beging anfangs den Fehler faſt ſtets auf den Gegner zu
ſtoßen machte aber ſpäter alles wieder wett durch verſtändnievolles Zu
ſammenarbeiten mit Hempel Richter in der Stürmerreihe enttäuſchte voll
ſtändig Von den ihm zugeſpielten Bällen ſtieß er nicht weniger als fün
knapp über die Stange Die Läufer arbeiteten ſämtlich unermüdlich Der
Kampf begann ziemlich offen Nach einer Viertelſtunde ſchied ein Halleſcher
Spieler infolge Verletzung aus doch trat für ihn ſofort der Erſatzmann
ein Nach und nach erlangte Leipzig das Uebergewicht Die Hallenſer
brachen aber mit ſchnellem Angriff oftmals durch Jnfolge des mangel
haften Schießens der Leipziger Stürmer wurde für die Heimiſchen zunächſt
nichts erzielt Kurz vor der Pauſe bedrängte Halle das Leipziger Tor in
geſährlicher Weiſe die aufmerkſame Verteidigung wußte aber jeden Erſol
zu verhindern Mit 0 werden die Seiten gewechſelt Nach
Wiederbeginn geht Leipzig energiſcher vor Ein Eckball für Leipzig wird
zwar nicht zum Tor verwandelt aber noch in der erſten Minute kann
Reisland den hübſch vorgelegten Ball aus nächſter Nähe einſtoßen Dieſem
erſien Tor ließ Uyhle nach 10 Minuten ein zweites ſolgen erzielt aus
einem Freiſtoß der wegen Behinderung gegeben worden und zwar ging
der Ball haarſcharf unter der Stange ein Das dritte Tor reſultierte aus
einem von Uhle fein geſtoßenen Eckball der dicht neben der Stange nieder
ging und vom Torwächter beim Abſchlagen nicht mehr über die Torlinte
gebracht werden konnte 13 Minute Das vierte Tor ſtieß Otto in der
21 Minute der den ihm von Reieland geſchickt zugeſpielten Ball an dem
ihm entgegenlaufenden Halleſchen Torwächter vorbet einſandte Obgleich
die Heimiſchen den Kampf zum Schluß immer mehr in die gegneriſche
Hälfte des Spielfeldes verlegten war ihnen doch kein weiterer Erfolg be
ſchieden

Sportnachrichten
Radſport

Der Wettbewerb um die Meiſterſchaft von Europa im
Kunſtfahren auf dem Niederrade für 1908 fand am Sonntage
in Dresden auf dem vom Dresdener Radſahrverein Wanderluſt anläßlich
ſeines 20 Stiſungsfeſtes veranſtaltenen Prunkſaalfeſte ſtatt Vormittag
wurde zunächſt in dem Carolagarten der Frühjahrsgautag des Gaues
21 B des Deutſchen Radfahrerbundes bei ſtarker Beteiligung abgehalten
Man nahm dabei die üblichen Berichte entgegen wählte die Delegierten
für den Bundestag in Bremen ſetzte den Betrag der Bezirksgelder pro
Mitglied auf 1,15 Mk feſt und erledigte etliche interne Angelegenheiten
Dem Lehrer Ulrich und dem Gaufahrer Geyer wurde die Ehrenplaquette
des Gaues ausgehändigt Zu dem Prunkſaalfeſte am Nachmittage in der
Turnhalle des Allgemeinen Turnvereins waren zahlreiche auswärtige Verein

Punkten und 3 M Schönemann Leipzig mit 36,11 Punkten Die feſtlich
Veranſtaltung bot recht intereſſante Einzelheiten Abends fand dann im
Vereinshaus die Preisverteilung ſtatt

Ein Unfall beim Trainiug auf dem Leipziger Sportplatze
der ſehr ſchwere Folgen nach ſich ziehen konnte hat ſich ereignet Beim
Probieren eines von dem Steher Laſalle erworbenen Zweiſitzer Motors
durch die Schrittmacher Kaubiſch und Wagner verlor der das Steuer
führende Kaubiſch die Herrſchaft über die Maſchine ſodaß dieſe nach außen
gedrückt und die beiden Schrittmacher über die Bahnumzäunung ge
ſchleudert wurden Bei dem gefährlich ausſehenden Sturze erlitt Kaubiſch
eine Verletzung des rechten Beines wegen welcher er ſich ins Krankenhaus
aufnehmen ließ Wagner kam mit unbedeutenden Wunden davon Der
Motor buieb intakt

SteglitzFrühe Eröffnung der Nadrenn Saiſon in Berlin
nnd Treptow eröffnen in dieſem Jahre gleichzenig die Saiſon und zwar
bereits am 22 März Der Sportpark Steglitz ſchreibt für das Eöffnungs
rennen u a ein 75 km Fahren mit Motorführung aus

Jußballſport
Halle

Boruſſia I ſiegte am vergangenen Sonntag im Verbandsſpiel gegen
Wacker III mit dem überaus hohen Reſultate von 17 0 Halbzeit 6 0

Am vergangenen Sonntag ſpielte H K Sportluſt II gegen den
Nietlebener Fußball Klub unentſchieden und zwar 2 Bereits
in der 10 Minute nach Anfang des Spieles gelang es der II Mann
ſchaft des H K Sportluſt durch Liebegott die Führung zu übernehmen
dem ſich ein zweiter Erfolg durch den Mittelſtürmer anreihte Halbzeit

0 für Sportluſt
Die I Maunſchaft des H F C Fortunga konnte am Sonntag

nur mit 10 Mann ohne ihren Torwächter ſpielend die I Mannſchaft des
H B C Germania mit 4 ſchlagen Halbzeit 2 1 für Germania

Die Berliner Fußballſpiele um die Verbandsmeiſterſchaft
brachten am Sonntage in der erſten Klaſſe überraſchende Reſultate Union
ſegte über den Berliner Ballſpielklub mit 0 Preußen und Britinnia
ſpielten 1 1 unentſchieden und mit demſelben Rejultate endete das Treffen
zwiſchen Germania und Hertha

SFaufſport
Ein großes Conntrylaufen das der Berliner Athletik Klub am

Sonntage im Grunewald um den Hundekehlenſee veranſtaltele gewann
H Müller der die zirka 8 km lange Strecke in 20 Min 3 Sek zurück
legte Jm ganzen ſtarteten neun Läufer

Auftſchiffabrt
Nachbericht betreffs der Valloufahrt des Herrn Dr med

Gocht Halle a S Der Ballon hat in einem Zeitraum von
71 Stunden 321 km zurückgelegt dies bedeutet eine Durchſchnitts
geſchwindigkeit von 44,2 Km pro Stunde Um 12 Uhr befand ſich der
Ballon über Wittenberg in einer Höhe von 550 um 2 Uhr über Bahn
hof Johannisthal 800 um 3 Uhr über Finowkanal bei Liebenwalde 700
um 4,30 Uhr über Pyritz 1100 um 530 über Uchtenhagen 1000 m um
6 30 Landung Die höchſte Höhe von 1230 m erreichte der Ballon gegen
5,10 Uhr bei Stargard

Amtliche Bekannkmachungen

Ausſchreibung
Die Lieferung von Pferdegesechirren für die ſtädt Straßen

reinigungsanſtalt und zwar 6 Stück ſtarke engliſche Kummetgeſchirre kompl
mit Unterdecke jedoch ohne Kammdeckel und Scheuleder und 6 Stück ein
zelne Spitzkummete iſt zu vergeben

Angebote mit Preis ſind im Bureau des Straßenreinigung Kloſter
ſtraße 5 einzureichen bis 15/3 1908

Halle a den 9 März 1908 Der Magiſtrat
Befanntaageleung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebände am Großen
Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſeum in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der ver Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekannkmachung
Die Firma Gußwerke Halle a Fritz Böhme Co G m b

beabſichtigt auf dem Grundſtück Artillerieſtraße Nr h eine Eiſengießerei
zu errichten

Jn Gemäßheit des S 17 der Reichsgewerbeorduung wird dieſes Vor
haben mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntnis gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer Friſt von 14 Tagen
bei dem unterzeichneten Stadtausſchuſſe ſchriftlich in 2 Exemplaren ein
zureichen oder zu Protokoll zu erklären indem die ausdrückliche Ver
warnung hinzugefügt wird daß nach Ablauf dieſer Friſt Einwendungen
nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden
in dem Bureau des Stadtausſchuſſes Gr Märkerſtr Nr 20 2 Tr links
zur Einſicht aus

Zur mündlichen Erörterung der eventl rechtzeitig erhobenen Ein
wendungen iſt Termin vor dem Kommiſſar des Stadtausſchuſſes Herrn
Stadtrat Kurth anf Donnerstag den 2 April vormittags 10 Uhr
im Kommiſſionszimmer II des Ratskellergebäudes Marktplatz
Nr 2 2 Treppen anberaumt worden

Die Unternehmerin und die etwaigen Widerſprechenden
werden hierdurch zu dem Termine unter der Verwarnung geladen daß im
Falle ihres Ausbleibens die Erörterung der Einwendungen gleichwohl
erfolgen wird

Halle a den 9 März 1908
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle

Bekanntingehnng
Der eichnete Kontrollbeamte iſt regelmäßig jeden Sonnabend

während der Zeit von 9 Uhr vormittags bis Uhr nachmittags
in Angelegenheiten der Jnvalidenverſicherung in ſeinem Amtszimmer
Bebenanerſtraße 4 I zu ſprechen

Halle a S den 7 März 1908
Der Kontrollbeamte der Landesverſichernngsanſtalt

Sachſen Anhalt John

Ausſchreibung
Die Lieferung von Zeichen und Lichtpauspapier für das

Seſchäftsjahr 1908 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 19 März 1908 vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebändes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen ausliegen und auch die Verdingungsanſchläge entnommen
werden können

Halle a den 10 März 1908 Städtiſches Tiefbhauamt

Bekanntum gelernte g
Behufs Verlegung des Gas und Waſſerrohrſtranges wird Bechers

dof vom 11 ds Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reit
verlehr geſperrt

Halle a S den 2 März 1908 Die PolizeiVerwaltung

t

Ansſchreibung
Die Lieferung von 16 Tuchröcken 16 Tuchhoſen 16 Tuch

mühzen 7 Wintermänteln 16 Litewken 16 Sommermützen
für Gehilfen und Kutſcher der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt iſt zu
vergeben

Angebote von hieſigen Gewerbetreibenden ſind unter Beifügung von
Stoffproben einzureichen bis

ittwoch den 18 Mär 1908
im Polizei Verwaltungsbureau I Schmeerſtraße 1 II Zimmer 14

Auskunft in der Dedinfektionsanſtalt Wieſenſtraße 1 vormittags zwiſchen
8 bis 9 Uhr erteilt

Halle a den 7 März 1908 Der Magiſtrat
Ausſchreibung

Die Lieferung von Zeichenmateriaglien für das Geſchäftsjahr 1908
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis

Donnerstag den 19 März 1908 vormittags 10 Uhr
im Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen woſelbſt
die Bedingungen ausliegen und auch die Verdingungsanſchläge ent
nommen werden können

Halle a den 10 März 1908 Städtiſches Tiefbauamt
Stagtlich Städtiſche Handels u Gewerbeſchule

für Mädchen
Der Fortbildungsſchul Unterricht für weibliche Angeſtellte in

kaufmänniſchen Betrieben beginnt am 23 April 1908 in der Schule
an der Kloſterſtraße linker Eingang und findet Montags Mittwochs und
Freitags von 10 Uhr vormittags 4 Uhr nachmittags und 8
Uhr abends ſtatt

Unterrichtsfächer Deutſch Rechnen und einfache Buchführung
Das Schulgeld beträgt für den Jahreskurſus 12 M

für den halbjährigen Kurſus 6 M
Geſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung ſind bis zum

1 März an den Schulvorſtand zu richten Anmeldungen werden bis
15 März d J von der Schulvorſteherin Frau Gehrts Wildhagen
an den Wochentagen von 11 bis 12 Uhr vormittags in der Schule
entgegengenommen

Spätere Anmeldungen können nur berückſichtigt werden wenn in
den eingerichteten Kurſen noch Platz vorhanden iſt

Die oben angegebenen Kurſe werden nur dann eingerichtet werden
wenn ſich wenigſtens 10 Schülerinnen zur Teilnahme melden

Halle a den 7 Januar 1908
Der Schulvorſtand der

StagatlichStädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Ssachegen Altenburg

Technikum Altenburg
Ingenieur und Techniker Abteilungen für

Maschinenbau und Blektrotechnik Automobilbau
Papiortoennik Gas u Wasserfach Chauffoursehule

Beginn des unentgeltl Vorbereitungakureus am 31 März
Beginn des Sommer BSemesters am 23 April

i rfrogramm Kosten
z he r hlandgüter in Onterrtssdort

Größe von ca 172 Morgen und ca 100 Morgen mit guten bei dem
größeren Gute ganz neuen Gebäuden meiſt ſehr gutem Boden und einer
ertragreichen Sandgrube werden vor dem Amtsgericht Eisleben am
19 März 1908 vormittags 10 Uhr zwangsweiſe verſteigert
Reflektanten werden auf dieſe günſtige Kaufgelegenheit beſonders auf
merkſam gemacht

In Autirngo des betreibenden Giänbigers
Glimm Juſtizrat Halle a S

Schultüten Schultüten
Größte Auswalyl Preiowert

Tü ten Konfektvon billigſten Preiſen an empfiehlt

Albert Hampe
Schokoladen Zuckerwaren Honigk Fabrik

R Leipaigerſtrase 66

Ueber die Art des Stoffes und die Ausführung der Sachen wird

EOutsgehöfte an ver Dorfſtr einander gegenüber liegend in einer

i c J

Wir Haufen mr

Car anno Ia

Bior

mit der Schutzmarke

J Pelikan m Jungen

W

Ueberall erhältlich V

nventar J ktion
Montag den 16 März 1908 vorm U Uhr
ſoll auf dem Tünniger ſchen Gute in Raßnitz Bahnſtation Gröbers

das geſamte tote Inventar öffentlich meiſtbietend unter den im Termiy
bekannt zu gebenden Bedingungen verkauft werden

2 Aerwagen 1 Preſhwagen 1 Dreſchmaſchine

l Häcſelmaſchine 2 Pflüge Eggen Walze Krimmer
Rilchjentrifuge mit Butterfaß Getreideſäde Fäſſer

und noch mehr

Der Beſitzer

Das zur Konknuremasse des Kaufmanns Julius
Beruteld in Halle a Geiſtſtraße 55 gehörige

Partie Warenlager
beſtehend in Beſätzen Spitzen Stickereien Zwirnen Knöpfen
ſeidenen und anderen Bändern Garnen Haarſchmuck und
Kämmen Trikotagen Hemden Hoſen Strümpfen Hand
ſchuhen Serviteurs Kragen und Manſchetten Krawatten
Gardinen und Gardinenſpitzen Stoffen Tapiſſerie und an
deren Waren beabſichtige ich im ganzen einſchließlich der

gLadeneinrichtung zu verkaufen Die Taxe der vorbezeichneten
Sachen beträgt 2363,50 Mark Zur Beſichtigung des Waren
lagers iſt das Geſchäftslokal Geiſtſtraße 55 am 12 und 13
d Mts vormittags von 12 und nachmittags von 3 bis
5 Uhr geöffnet woſelbſt auch Verzeichnis und Verkaufsbedin
gungen ausliegen Verſchloſſene Angebote erbitte ich mir mit
einer Bietungsſicherheit von 300 Mark bis zum 13 d Mts
abends 6 Uhr in mein Geſchäftslokal Wilhelmſtraße 4

Halle a den 10 März 1908
Friedrich Oarow Konkursverwalter

Ht werden proupt und billigſt nenrümpfe ſowie auch angeſtrickt bei

Antonie Weilancdl Tholucg str 3 II r
Japeten Gärfen u Gräbern

empf zu außergewöhnlichen billigen empfiehlt ſich ß
Preiſen B Stumptner Landſchafsgärtuer

BinurenhandlungMax Rose Ammendorf e n
r t mit der Krone iſtI die beſte Marke und empfiehlt Strümpfe in jeder Stärke

t werden gut angeſtrickt beiWuchererir 48 Fernr 1964 R Sehnes Hachi Gr Stiagr 84

e

r
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Süssmilen s

Walhalta Theater
ter Das grossartige Märzprogramm
wie es Wintergarten Berlin u Ransa Tneater Aamdurg

anerkanntermassen nicht bdasser bringen kann
Vorverkauf zu ermässigten Preisen

im T7heaterbureaun bei Rudolt Mosse Brüdorstr 4Curt Otfennauer Gr Vilriehstr 51 Rien Rotriechter
Gütchenstr Ecke Ludw W uehererstr S Dessen Gr

Steinstr 44 Carl Hackemesser Gr Steinstr 41

Familien Vorstollung
Erwachs 20 Pf Kinder 10 Pt

W Eintrittspreise nieht mohr erhöht S

Jeden Mittwoch
nachm 4 Var

nur lebender Photographien

Apoſſo Theater
Direktion Guetav Voller

i internat gr Kingkampf Konkurrem
Heute Dienstag den 10 März W Erſtes Auftreten von

n g RMeinmnröch Ehberle
Da derſelbe bereits ab 16 März anderweitig verpflichtet iſt

ſo trat Eberle nur unter der Bedingung in die Konkurrenz ein
daß er jeden Kampkt dis zur EBntscheidung täglich dureh
fünren kann Eberle ringt ſomit ab heute und jeden
folgenden Tag bis inkl Sonntag den 15 März bis
zur völligen Entſcheidung

Heute Dienstag den 10 März ringen

Heinrieh Eberle KbaDeutſchlands Meiſterſchaftsringer Finnland

PFrivtensky DebieBöhmen gegen Rheinland
Ferner 2 Entſcheidungskämpfe

Van Dem Jussut RehmedHolland ConſtantinopelDaugess KelnickeDe bur

gegen

gegen

gegen

Vanſsehloss ger aueorei
Mittwoch den 11 März nachm 4 Uhr

J D mS Militär Konzertder Kapelle des Feld Art Reg Nr 75

Eintritt 35 Pfg F WinklerObstweingchenke a d Heide
Mittwoch nachmittag 3 Uhr

S 17 Konzert
auf Kuustspiel Piano u Grammophon

Beide Apparate in ihrer Vollkommenheit u Technik einzig in Halle
Zu dieſem Konzert welche jeden Mittwoch ſtattfinden ladet ergeb ein

H RickKe
Nafurhelſverein Halle Nord El

Sonnabend den 14 März 1908
abends 71 Uhr

im Burgtheater Gr Goſenſtraße

C
Verteilung wertvoller Preiſe

n Große Ueberraſchungen W
Freunde und Gönner ladet ein Der Vorſtand

gen KonzertDonnerstag den 12 März 5 Uhr nachmittags im Evang Vereins
hauſe Kotel Kronprinz veranſtaltet vom

Verband deutſcher Ruſtklehrerinnen

Karten gültig

Programme a 35 Pfg zum Eintritt berechtigend in den Hof
muſikalienhandlungen von H Kothan Gr Ulrichſtr 38 und Reindold

m Damen und Herren beſſerer Stände beginnt
Donnerstag d 12 Kärz abds S Uhr

Gold Hirsch Nebenſpeſen ausgeſchloſſenW n J Lehrer d Tanzkunſt Mitgl dLeipzigerſtraße 63 lind la al Bundes deutſcher Tanzlehrer

Wahl des Vorſtandes u Beirates2 Rechn runge lage für d verfl Ver Fahr 3 Haushaltungspklan für d
kommende Ver Jahr

GeneralVerſammlung
findet Freitag den 27 März abends 8 Uhr im Saale von Kohls

1 Geichäftsbericht
2 ienaht bezw Ergänzungswahl des Vorſtandes

s PianinoPerzina Sehwerin

Koeh Alte Promenade 13

Honora 10 Mk Mit eingeübt werden

V sRallischer Kunst Verein

Der Vorstand

Restanrant Königſtraße 4 ſiatt wozu die Herren Mitglieder hiermit

3 Erle gung von Anträgen der Mitglieder

ſind im Ton und e unerreieht

7 und Anstands Unterrichtan
d n n

klang un General Perramnmnung e bende 6

Verein Greditretorm Halle ſaalb e

höſicht eingeladen ſind

balle a S den 9 März 190 v J genug

a u t

i Gottlieb

Halle a V
S

Klad Zuealer Hans
Direktion Hofrat M Richards

Mittwoch den 11 März 1908
172 Vorſtell im Abonnem 4 Viertel

Umtauſchkarten ungültig
Anfang 71 Uhr Ende geg 10 Uhr

Vorletzie Gaſtſpiel des Charakter
Komikers C W Güller
Onkel Bräsig

Lebensbild in 5 Aktien nach Fritz
Reuters Roman Ut mine Stromtid
Frei bearbeitet von Th Gaßmann

und F Krüger
Spielleitung Karl Stahlberg

Perſonen
Arel von Rambow

Gutsherrv Rambow Ernſt Gode
Frieda deſſen Gattin Suſ Kornow
Franz von Rambow
ſ Vettter Oekonom Ernſt Alves

Pomuchelskopp Guts
R Nonnenbruchherr auf

auf Rar nbow E L Schön
Lniſe ſeine Tochter Ch Faßhauer
Zacharias Bräſig,penſ

Inſpektor eines be
nachbarten Gutes w 2JochenNüßler Pächter K Stahlberg

Seine Frau Marta Lübben
Lining beider Julia Siegert
Mining Töchter Frieda Meyer

Baldrian Max Krüger
Rudolf Kurz W Steineck

Kandidaten der Theologtie
Fritz Triddelfiz Walter John
Mamſell Müller Wirt
ſchafterin

Moſes
Krull Schulmeiſter
Peter Nachtwächter Paul Jungk
Päſel Tagelöhner Emil Lübben
Guſtav Kegel Schweine

G Klerwin
Walter Sieg
Ferd Vogl

funge Ch Rathmann
Chriſtiane Nüßler s
Magd Jda GiegelerFerd AmbergBauern nſt Pündter
Bauern Bäuerinnen Schulkinder

Die Handlung des Stückes umfaßt
einen Zeitraum von etwa 2 Jahren

Zacharias Bräſig C W Büleer
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag den 12 März 1908
Ein Walzertraum

Neues Theater
Direktion s E M Mauthner
Mittwoch 4 Uhr KLEINE PREISE

Philister Luſtſpiel von
Wiegand

s abe Ppidlemiseh
Hedwig Reinau als Portepeefähnrich

Stadttheater Leiprig
Mittwoch den 11 März 1908

Uenes Thegter
Sicilianische Bauernehbroe

Cavalleria Rusticana
Hierauf

Der Bajazzo Pagliacei

Altes Theater
Hotel Eva

Wintergarten
Der Jm Lafétäglich von 7 Uhr au

konzertiert das
Künstler kuzenble Styna

Soliſten erſten Ranges

Ierburger hu

Täglich von nachm 5 Uhr ab

Konzert
vom Damen h nHiana

Bior Palast
Täglich

Grosses Bockbierfest
kriklars Pamen Homert Anderer

Dir O Wect del

i Dre re 55zümn
in am Markt

Anzeneher Aufenthalt
Ausſtoßß von Münchener voc

te Speckkuchen
Jrh Frau Dr Hedwig Freodoe

Krokodll
Warme Speisen

Ein Tanz Kurſus meines Unterrichts für

Institut Her Unnötiger Luxus ſowie verteuernde

abends 6 Uhr
i Evang Ver Haus Tagesordnung

Unſere diesjährige

Tages Ordnung

Ter Vorſtand J

H häders ehe Pianahandl 2 ar

Seidenhaus Berg Sohwarzzenberger r Steinstr 88
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Neueste Brautseide Messaline ist die Node

Neueste Blusenseide Shantung ist die Mode

Grösste Auswahl
Mucter hereitwilioqst

bei hbilligsten Preisen

aiser
Panorama

Winter in den Apen
St Anton Zoll Lifienfelck

W Jeden PNittwoch
Schlachtefeſt

Pr Börsch
Marthaſtraße 31

Mor en Mittwoch
ff ische hausschl

Wurct 1 Suppe

bei G Hermannſtr 13
Jeden Wiittwuoch

S U Schlachtefest
A Köhn

Dachritzſtraße 11
T Jeden Mittwocha Schlachtefeſt

O Dietriche ä Landsbergerſtr 53
Mittwoch Scohlacntertest

R Weihmaunn Bernhardyſtr 9
Jeden Mittwoche

e E KranzMagdeburgerſtr 51
Jeden Mittwoch

Schlachtefestbei O Heller Stein
weg 32 Telephon 2179

J S v

dere

Jeden Müutwoch
Schlachtefest

K Richtor Volkmann
ſtr 34 Ecke Berlinerſtr

Mit Verp alles zuf inal
W 2 delikate Rauchaale

V 380 hochfeine Sprott
ff Hering i Gel
1Fiſchkochbuch neue Aufl
20 Ff Bücklinge
1 Stck ff Nauchlachs
Dſ 40 ff Delikateßher

E Napp Nacht Swinemünde 47

a

Etww Wohlgeboren
Jch fühle mich veranlaßt Jhnenmelnen wärmſten Dank aus zZzuſprechen

für die wundervolle Heilkraft Jhrer
Rino Salbe ich habe nicht allein
mir ſondern auch Bekannten die naſſe
Flechte damit geheilt

Goldenſtedt s6 /11 1905

Frau A Brancdäis

Dieſe RinoSalbe iſt in den meiſten
Avpolheken zu haben aber nur echt W
weiß grün roter Originalpackn e r

mit Firma Schubert Co Weinböhla
Fälſchungen weiſe man zurück

Kewige Dein Dur

Rheumatismus Gicht
Hautausſchlag Leber u
Nierenleiden Waſſerſucht
Hämorrhoiden Blut An
drang nach dem Kopf Fett
leibigkeit ſind Folgen einer

ſchlechten Blutmiſchung
Bewährt hat ſich

Apotheker 602 es
autirhenumatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Kp Sennes Schafgarbe Feld
kümmel Kaiserwurz Hau
hechel Lövenzahn Süssholz
Quecke Liebstöckel Ringel
S biumen Santel Wachholder

je ein Teil
Gr Paket a M 50

3n allen Zyottßßeken erhältl

Flechten
SchuppenFlechte trockene u näſſende JSart Fiochte Hautausſchläge auch

ſtrof Aufſpringen d Haut Hopfsrind

offene Beine r

neue ſowohl als alte Wunden Ge SböſeFinger Drüſen Anſchwell S J
en uſw beſeittgt ſchnell u 2an die als althewährtes Haus

mittel in ihren Hauptbeſtandteilen jeit
1806 bekannte altderühmte

Ripp ehe Heilsalbe
Doſe L Mk zu 5 e SZahlreiche Da jchreib ae

Hähwaschinen

fähnäler

otarräder

tgmaschinen

repariert

Wilh mänster
KRarktpiatz 24

ine

Làäden
Marktplatz lI

29 Bernburgerstrasse 29

Annahmestellens
Leipzigerstrasse 65 bei Gust Hildebrand
Königstrasse 18 bei Elisabeth Wolf
Ludwig Wuchererstr 73a bei Otto Kammannn
Mansfelderstrasse 55 bei Marie Emmeimann
Magdeburgerstrasse 49 bei Paul Heinieke
Gr Brunnenstrasse l bei W Freitag

hanbene und
eaunelnee

Foflieferant Franz
Pudding Pulver
in jedem dornehmen Geſchmack Der

z Kinder liebſte P geſund und
U nahrbaft à 10 Paket 25 mit

5 g Plalatten ekaufslokal 12 u UhrTh Franz al n ihr

Tel 2755 Tel 2755

J 7Säüssrraknunn largarime
Marke Luisa von gleichem Geschmack wie feine frische Molkerei
butter ist vollständiger Ersatz für Tischbutter auf Brot zu essen

per Pfund 60 Pfg

Bigelb argarime
Marke FPrischer Mohr bräunt duftet und sohmecokt beim Braten
Kochen und Backen genau wie feine Butter daher vollkommenster
Ersatz für Bratbutter

per Pfund 65 Pfg

Margarime Käsoe
Marke Ihmor von gleich hohem Voettgebalt Geschmack unq
Nährwert als feinster vollfetter Schweizer Käse

per Pfund 42 Pfg
Sowohl Margarine als Käse werden in Postkolli a 9 Stücke

a 1 Pfund verpackt Preise sind franko jeden Postort Deutschlands
gegen Nachnahme oder monatliche Zahlung nach Emptang der
Waroe

bestellt werden

Atonaer Nargarine i erke Mohr Co

c t
Es können von den 3 Sorten aueh gemischte Postkolli

Nichtgefallendes nehmen unfrankiert zurück

Raben gio ackon einen Phonograpren

gratis bekommen SUm unsere Vorzäglichen eree

überall bekannt zu machen haben wir unsentschlossen 2000 E Konzert Phonographen

zu verschenken Näheres durch Prospekt
gratis Postkarte genügt

e Dresden 16/166
Gnuesapeler a

Superphosphat 17 20
Ammoniak Superphosphat 9 9

Ia Peruguano 9
ſowie alle anderen Düngemittel und yttermiteet geben unter vollen
Gehaltsgarantien zu mäßigen Preiſen akKornhaus Genosöegschaft e n I Halle

km und Verkaufsverein des hauernvereins e 1 I M I Halle 2

Läger
Speicher Sophienhafen Hafenſtr Magdeburgerſtr 67in WurſtOfferte Ahtung

P Kuhn s WurstfabrikOleariusſtr 13 Am Buttermarkt Oleartusſtr 13
Spezialität Schlackwurſt und Salami Verkaufe um etwas zu räumen

ff Schlackwirit und Salamt a Pfd 1 Mk ff Schlackwurſt
Grob ſchnitt a Pſd 90 Pf ff Roll und Mäüus z inten im
gauzen a Pfd 1 Mk ff Landſchinken ohne Knochen ima Pfd 90 Pf Rot Leber und Schwartenwurſt a Pfd 60 r
Schüſfelſülze feinſte Qualität a Pfd 50 Pf Gehacktes ze a Pfd 70 Pf

W Alles in beſter Ware d rP Kahnmn un in
3 Möbeltrangporto Zurunter Garantie werden noch iſhearfert

Spatenbrän u vilerer men Naner ee r
Manoſeſd erſtr 28 Tel 2930 r e e e

S C 11217 d

13774
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